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Beschlussübersicht 
(Beschlussvorlage mit den bisherigen Beratungsergebnissen) 

 

Beschlussvorlage 
Gemeinde Bad Kleinen 
 
Federführend: 
Amt für Ordnung und Soziales 

Vorlage-Nr: 
Status: 
Aktenzeichen: 
Datum: 
Einreicher: 

VO/GV08/2010-545 
öffentlich 
 
03.03.2010 
Bürgermeister 

Beratung und Beschlussfassung zur Beantragung der Weiterführung 
der offenen Ganztagsschule 

Beratungsfolge: 

Beratung Ö / N Datum Gremium 

Ö 23.03.2010 Gemeindevertretung Bad Kleinen  

 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt, als Schulträger das Einvernehmen zur Beantragung der 
offenen Ganztagsschule für das Schuljahr 2010/2011 zu erteilen und einen entsprechenden 
Antrag an die Schulbehörde zu stellen. 
 
 
 
Sachverhalt: 
Beginnend mit dem Schuljahr 2009/2010 werden genehmigte Ganztagsschulen in offener 
Form auf Antrag des Trägers in Ganztagsschulen in gebundener Form umgewandelt. Auf 
Antrag des Trägers kann auch ausnahmsweise auf der Grundlage von § 39 Abs. 4 Satz 6 
des Schulgesetzes die Weiterführung des Ganztagsangebotes in offener Form beantragt 
werden. Erforderlich für die Weiterführung der Angebote ist auf jeden Fall ein Antrag des 
Trägers, der bei der zuständigen Schulbehörde bis zum Ablauf des Schuljahres 2009/2010 
zu stellen ist. Voraussetzung ist die Entscheidung der Schulkonferenz und das 
Einvernehmen des Schulträgers. 
Die Regionalschule Bad Kleinen bietet im Rahmen der offenen Ganztagsschule für die 
Schüler der Klassen 4 bis 10 an 3 Tagen in der Woche 18 Kurse an, die von insgesamt 
……………. Kindern genutzt werden. Dazu kommt die Möglichkeit, die Hausaufgaben in der 
Schule zu erledigen. Diese Angebote sind für die Kinder freiwillig. In Rahmen der 
gebundenen Ganztagsschule wird es für die Kinder Pflicht, an den ganztägigen Angeboten in 
der Schule teilzunehmen. In dem Rahmen ist die Schule auch verpflichtet, den Kindern ein 
Mittagessen und Schulmilch anzubieten. 
Um alle Voraussetzungen unter Beachtung der inhaltlichen, rechtlichen und 
organisatorischen Gestaltung zu erarbeiten und umzusetzen, wird der Zeitrahmen bis zum 
Ablauf des Schuljahres 2009/2010 als zu kurz angesehen. 
Aus diesem Grunde soll für das Schuljahr 2010/2011 ein Antrag für eine Ganztagsschule in 
offener Form an die zuständige Schulbehörde gestellt werden. 
In einer Erarbeitung für die Sozialausschusssitzung vom 27.01.2010 hat Frau Böhnke als 
Schulleiterin ausführlich die Situation dargestellt. 
 
 
 
 
 
 
Anlage/n: 
Erarbeitung der Schulleiterin zum Thema Ganztagsschule 
Stellungnahme des Sozialausschusses vom 27.01.2010 
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Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums  

Davon besetzte Mandate  

Davon anwesend  

Davon Ja- Stimmen  

Davon Nein- Stimmen  

Davon Stimmenthaltungen  

Davon Befangenheit nach § 24 KV M-V  
 
 
 
 
 

Beschlüsse: 

23.03.2010 Gemeindevertretung Bad Kleinen 
SI/08/GV08-38 Sitzung der Gemeindevertretung Bad Kleinen 
Die Vorsitzende des Sozialausschusses, Frau Dr. Stibbe, erläutert ausführlich die 
eingereichte Beschlussvorlage und beantwortet Fragen der Anwesenden. 
 
Herr Böhnke informiert darüber, dass sich die Schule auch intensiv damit beschäftigt hat. 
Die Schulkonferenz hat zugestimmt. 
 
Während der Wortmeldungen wird festgelegt, dass im Sachverhalt die offene Zahl der Kinder 
eingesetzt werden soll. 
 
Der Bürgermeister ruft die Beschlussvorlage zur Abstimmung auf. 
 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, als Schulträger das Einvernehmen zur Beantragung der 
offenen Ganztagsschule für das Schuljahr 2010/2011 zu erteilen und einen entsprechenden 
Antrag an die Schulbehörde zu stellen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums: 15 
davon besetzte Mandate: 15 
davon Anwesende: 14 
Ja- Stimmen: 13 
Nein- Stimmen: - 
Stimmenthaltungen: 1 
Befangenheit nach § 24 KV M-V: - 
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